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Beilage zu Re . 118 der Karlsruher Zeitung .
Freitag . 2t Mai 1880 .

Deutschland .
Berlin , 17 . Mai . Die nach Hamburg zu Erhebungen

über die neue Zollgrenze gesandten Kommissäre
sind , wie erwartet worden war , gestern ' Abend hieher zu¬
rückgekehrt. Die Ausschußsitzung über den hamburgischen
Antrag , welche heute stattfinden sollte , ist jedoch auf mor¬
gen Nachmittag 2 Uhr vertagt worden . Es heißt nach
wie vor , der Fürst Bismarck werde in derselben den Vorsitz
führen . Die Vertagung dürfte ihren Grund wohl darin
haben , daß mehrere Bevollmächtigte , welche Mitglieder
der Ausschüsse sind, für die Festtage Berlin verlassen hat¬
ten , während andererseits noch einige Vorbereitungen zu
treffen waren . Der braunschweigische Gesandte , Geh .
Rath v . Liebe , bekanntlich einer der Referenten , hat be¬
reits heute Vormittag über seine Wahrnehmungen in Ham¬
burg mit dem Staatsminister Hofmann gesprochen . In
Hamburg selbst find die Kommissäre von Zolltechnikern
und Mitgliedern der Hamburger wie der Altonaer Be¬
hörden bei ihren Erhebungen geleitet und mit dem erfor¬
derlichen Material versehen worden . Ob übrigens die
nächste Plenarsitzung des Bundesraths bereits am Don¬
nerstag der morgigen Ausschntzsitzung folgen wird , muß
dahingestellt bleiben . Von Altona aus ist jetzt eine drin¬
gende Vorstellung gegen die Einverleibung in den Zollver¬
ein an den Bundesrath gelangt und damit die Annahme
des Finanzministers Bitter widerlegt , welche er in der
vorletzten Sitzung des Reichstages ausgesprochen hatte ,
daß ein Protest in diesem Sinne von Altona aus nicht
zu erwarten sei .

Der „Reichs -Anzeiger " veröffentlicht die nachstehende
Kabinetsordre :

Auf den Antrag des Staatsministeriums bestimme Ich , was
folgt : I ) Die technische Bandeputation wird mit dem 1 . Ok¬
tober d . I . aufgelöst ; an die Stelle derselben tritt die Akade¬
mie des Bauwesens . 2) Die Akademie des Bauwesens
ist eine berathende Behörde und dem Minister der öffentlichen
Arbeiten untergeordnet . Dieselbe ist in Fragen des öffentlichen
Bauwesens , welche von hervorragender Bedeutung sind , zu
hören , und namentlich berufen , das gesammte Baufach in künst¬
lerischer und wissenschaftlicher Beziehung zu vertreten , wichtige
öffentliche Bauunternehmungen zu bcurtheilen , die Anwendung
allgemeiner Grundsätze im öffentlichen Bauwesen zu bcrathen ,
neue Erfahrungen und Vorschläge in künstlerischer , wissenschaft¬
licher und bautechnischer Beziehung zu begutachten und sich mit
der weiteren Ausbildung des Baufachs zu beschäftigen . Der
Akademie des Bauwesens können auch Bauprojekte , welche von
öffentlichen Korporationen auszuführen sind , zur Begutachtung
vorgclegt werden . 3) Die Akademie des Bauwesens besteht aus
einem Präsidenten , zwei AbtheilungSdirigenten und der erforder¬
lichen Anzahl von Mitgliedern . Dieselbe zerfällt in die Abthei¬
lung für den Hochbau und die Abtheilung für das Jngenieur -
und Maschinenwesen . Der Präsident kann zugleich Vorsitzender
einer Abthcilung sein. 4) Die Mitglieder der Akademie des
Bauwesens werden von Mir auf den Vorschlag des Ministers
der öffentlichen Arbeiten ernannt . Alle drei Jahre scheidet in
runder Zahl ein Drittel der Mitglieder aus . An Stelle der
Ausgeschiedcnen , welche das erste und zweite Mal durch das
Loos bestimmt werden , ist nach Anhörung der Akademie des
Bauwesens eine dem Bedürfnisse entsprechende Anzahl neuer
Mitglieder in Vorschlag zu bringen ; die Ausgeschiedcnen können
wieder vorgeschlagen werden . Den nicht zu Mitgliedern der
Akademie des Bauwesens ernannten technischen Räthen der
Centralbehördcn ist auf Verlangen dieser Behörden die Thcil -

nahme an den Verhandlungen ohne Stimmrecht in solchen An¬
gelegenheiten gestattet , welche zu dem speziellen Geschäftskreise
des ihnen übertragenen Referats gehören . Der Präsident und
die Abthcilungsdirigenten werden von den Mitgliedern auf drei
Jahre gewählt und von Mir bestätigt . 5) Zur Mitgliedschaft
befähigt sind alle dem Deutschen Reiche angehörigen Bau - und
Maschinentechniker , welche sich durch hervorragende wissenschaft¬
liche oder praktische Leistungen anszeichnen . Zu Mitgliedern der
Abtheilnng für den Hochbau können ausnahmsweise auch Künst¬
ler verwandter Fächer vorgeschlagen werden . 6) Die Mitglieder
sind entweder ordentliche oder außerordentliche . Elftere haben
an den Sitzungen regelmäßig Theil zu nehmen , letztere werden
zu denselben nur in besondern Fällen cingcladen . Die Mitglied¬
schaft ist als Ehrenamt mit einer Remuneration nicht verbunden .
7 ) Die für die Akademie des Bauwesens bestimmten Vorlagen
werden derselben durch den Minister der öffentlichen Arbeiten zu -
gcfertigt . 8) Die näheren Bestimmungen zur Ausführung dieses
Erlasses werden durch eine von dem Minister der öffentlichen
Arbeiten zu erlassende Instruktion getroffen . Dieser Erlaß ist
durch die Gesetzsammlung zur öffentlichen Kenntnis ) zu bringen .

Wiesbad en , den 7. Mai 1880 . Wilhelm ,
v . Bismarck . Otto Graf zu Stolberg . v . Kameke .
Hofmann . Graf zu Eulenburg . Maybach . Bitter .

v . Puttkamcr . Lucius . Friedberg .
An das Staatsministerium .

Heute früh ist der Landtags -Abgeordnete Stadtrath vr .
Techon > nach längerem Krankenlager und nachdem er zu
Ende des vorigen Jahres von einem Schlaganfalle getrof¬
fen war , gestorben . In ihm verliert die national -liberale
Partei eines ihrer charaktervollsten Mitglieder , der Prote¬
stantenverein einen seiner in der Form maßvollsten , in der
Sache thatkräftigsten Streiter . Techow , Gymnasialdirektor
a . D . und Stadtrath in Berlin , war am 16 . Dezbr . 1807
geboren ; er gehörte von 1871 bis 1878 dem Reichstage
und seit 1858 dem preußischen Abgeordnetenhause für ver¬
schiedene Wahlkreise an . Im Jahre 1866 gehörte er zu
den Begründern der national -liberalen Fraktion ; seit 1867
war er ununterbrochen Vorsitzender der Unterrichtskommis¬
sion ; ferner führte er den Vorsitz in der aus 35 Mit¬
gliedern bestehenden besonderen Kommission zur Vorbe -
rathung des 1869 von Mühler vorgelegten Unterrichts¬
gesetzes . Er war Mitglied der brandenburgischeu Pro¬
vinzialsynode und der außerordentlichen Generalsynode .
Sein Tod wird in weiten Kreisen schmerzliche Theilnahme
Hervorrufen .

Badische Chronik .
— Vo m B o d ense e , 18. Mai . Ja dem altehrwürdigen

Rathhaus -Saalc zu Ueberlingen tagte heute der Aerztliche Verein
des Linzgaues und der Aerztliche Kreisverein Konstanz . Als
Traktanda waren bei der Versammlung der letzter» verzeichnet :
Die Gewerbeordnung , die Armenbchandlung und die Stellung
des Arztes zur öffentlichen Hygiene . Wie wir erfahren , unter¬
schied der Referent über die Frage der öffentlichen Gesundheits¬
pflege zwischen der autoritativen Thätigkcit und Wirksamkeit der
verschiedenen ärztlichen Vereine und dem möglichen Wirkungs¬
kreise jedes einzelnen Arztes . Für beide wurde der wesentlich
konsultative Charakter ihrer Thätigkcit konstatirt und betont , daß
Vereine mit ihren reicheren Mitteln und mit getheilten Kräften
wissenschaftlich wenigstens schon Aufgaben lösen können , die Wohl
meist dem Einzelnen zu schwer sind . Beispielsweise : Durchfüh¬
rung einer richtigen Kreisstatistik , Untersuchungen über Epide¬

mien , Grund und Boden . Ernährung verschiedenerBevölkerungs -
klasscn, Klarstellung bestimmter industrieller Krankheiten n . s. w .
Dein einzelnen Arzte bleibe zunächst für sich nur als Pflicht aus
seinem Berufe die rege Bethciligung an solchen Vereinsthätig -
kciten und namentlich gewissenhafte Mitwirkung an der medizini¬
schen Statistik , die ohne ihn gar nicht gemacht werden kann . —
In unsere speziellen Landcseinrichtungcn übergehend , wurden so¬
dann mehrere Thesen ausgestellt und hervorgehoben , wie wün -
schenswerth cs für jede Gemeinde sei , von ihren praktischen
Aerzten in Angelegenheiten des Armenwesens , der Schulen , der
Fabriken , der Lebensmittel u . s. w . sich derart berathen zu lassen ,
daß dieselben , wo ein Gesundheitsrath besteht, demselben einver¬
leibt werden , oder wenigstens jedesmal aä boe zu berufen seien .

Karlsruhe , 14 . Mai . Die Postkurie im Oberpostdirek -
tions -Bezirk Karlsruhe sind vom 15. d . Mts . an wie folgt :

46 . Wcrthcim — Miltenberg .
Aus Werthcim 44s V . *) 9" V. *) 2" N . *)
Ueber Mondfcld 54» „ 10" 3"
In Tremhof 6" 11 " „ 3"
Aus „ 6" „ 11 " 4°
Ueber Freudenberg 74° „ 12" N. 4"
In Bürgstadt 8 ' ° 12" 5"
Aus „ 8" „ 1 5»
In Miltenberg , Stadt 8-s „ 1"

E, —
Aus „ 8" 1 >» —
In „ Bahnhof 8" „ ^20 „ 5^0 „
Aus „ „ 9" „ 11"
In Stadt 9" „ 6" 11"
Aus „ „ 9" „ 6" 11"
In Bürgstadt 9" „ 6" 12 „
Aus „ gS5 „ 6" 12° B .
Ueber Freudenberg 10" 730 1
In Tremhof 11" „ 8 ' ° 140
Aus „ 11 " „ H20 ^ 50
Ueber Mondfeld 12" N. 9° 2"
In Wertheim ISO „ 10" „ 3"

' ) Badische Zeit ; nach bayrischer Zeit 15 Minuten später .
*47 . Wiesloch , Bahnhof — Wiesloch , Stadt .

Aus Wiesloch , Bahnhof 5" B . Ju Wiesloch , Stadt 6 ° V
9" „ '» „ „ 9" ..

„ « „ 10" „ " ,» V 10"
.,

„ » » 2" N . " „ „ 2" N .
„ » ,, 6" „ " » „ 7 » „

9 „ " " „ 9"
Aus Wiesloch , Stadt 5" V. In Wiesloch , Bahnhof 5" V .

„ „ „ ?so 8 ' ° ..
„ „ „ 9" I 10 " „
„ „ „ 12" N. " " „ 1 N .
„ „ „ ö" „ 5"
^ » et 8" „ " „ 8"

48 . Wittighausen — Ochsenfurt .
Aus Wittighausen 2" V. Aus Ochsenfurt 3" N.
Ueber Bütthardt — In Euerhausen 5
In Euerhausen 4" „ Aus „ 5 5
Ans „ 4s« Ueber Bütthardt
In Ochsenfurt 6" I In Wittighausen 6" .

* 49 . Wölch in gen - Boxberg — Krautheim .
Aus Wölchingen , Bhnhf . 4 N . Aus Krautheim 3" B .
Ueber Boxberg — lieber Afsamstadt —

„ Bobstadt — „ Bobstadt —
» Assamstadt — „ Boxberg —

In Krautheim 6"
„ In Wölchingen , Bhnhf . 6" B .

126 Ohne Familie .
Von Hector Malot .

Deutsch von Mary Muchall .
(Fortsetzung aus dem Hauptblatt Nr . 118 .)

Am andern Morgen traten wir den Weg nach Chavanon schon
bei Sonnenaufgang au ; ich ließ Mattia , dem ich für seine treue
HUfe beim Erwerben der zweihundcrtvierzehn Franken auch ein
Vergnügen gewähren wollte . unsere Kuh an der Leine führen ,
worüber er sich nicht wenig freute , und ging selbst hinterher .
Erst außerhalb der Stadt nahm ich meinen gewöhnlichen Platz
neben ihm ein , um nach alter Weife zu plaudern , namentlich ,
aber , um die Kuh zu betrachten , welche in meinen Augen selbst-
verständlich die schönste war , die ich je gesehen hatte , und sich
auch wirklich Prächtig ausnahm ; wie sie so langsam weiter ging ,
indem sie sich hin und her wiegte und breit machte , wie ein Thier ,
das sich seines Werthes vollkommen bewußt ist.

Jetzt brauchte ich nicht länger zu besorgen , daß wir uns ver¬
irren würden , und meine Karte nicht mehr jeden Augenblick zur
Hand zu nehme« , wir ich seit unserem Fortgänge von Paris ge-
than ; denn obwohl mehrere Jahre verstrichen waren , seit Vitalis
mich den Weg von Chavanon nach Uffel geführt , hatte letzterer
sich meiner Erinnerung unauslöschlich eingeprägt und ich kannte
alle Eigenthümlichkeitcn desselben wieder .

Um weder unsere Kuh zu ermüden , noch zu spät nach Cha¬
vanon zu kommen , beabsichtigte ich , in dem Dorfe einzukehren ,
wo ich die erste Nacht mit Vitalis auf dem Farrnkraut -Lager
»ugrbracht und der gute Capi , als er meinen Kummer bemerkte ,
zu mir gekommen war und mir die Pfote in die Hand gelegt
hatte , um mir zu sagen , daß er mein Freund sei . Brachen wir
am nächsten Morgen von dort auf , so trafen wir zeitig genug
bei Mutter Barberin ein.

Alles war auf 's Beste ausgedacht , leider aber wandte sich das
uns bis dahin so günstige Schicksal gegen uns und zog einen
Strich durch unsere lieblichen Pläne .

Gegen zehn Uhr machten wir Frühstücksrast ; wir hatten gerade
eine Stelle im Chauffcegraben entdeckt , an welcher das Gras
dicht und saftig war , ließen unsere vierbeinige Freundin in den
Grabe » hinuntersteigen , damit sie nach Belieben fressen könne,
warfen unsere Ranzen ab und verspeisten unseren Morgenimbiß .

Anfangs wollte ich die Kuh an der Leine halten , aber sie schien
so ruhig zu sein und war vor allen Dingen so eifrig mit Grasen
beschäftigt , daß ich ihr sehr bald die Leine um die Hörner schlang
und mich in ihre Nähe setzte , um mein Brod zu verzehren .

Da wir unsere Mahlzeit begreiflich weit früher beendet hatten ,
als die Kuh die ihre , so wußten wir nicht recht , was wir an¬
fangen sollten , bewunderten das Thier erst wieder eine ganze
Zeitlang und singen schließlich an , Marmel zu spielen , denn wir
waren ja keine so ernsthafte gesetzte Leutchen , daß wir an nichts
Anderes als au Geldverdienen dachten, sondern hatten Neigungen
und Liebhabereien unserer Jugend eben so gut , wie andere Kin¬
der , wenn wir auch ein von dem der meisten Knaben unseres
Alters sehr verschiedenes Leben führten , und es verging kaum
ein Tag , an dem wir nicht unser Spielchen Marmel , Ball oder
Hammelsprung machten . Mattia fragte bisweilen ganz plötzlich ,
ohne jede äußere Veranlassung : „ Wollen wir spielen ? " — dann
legten wir Ranzen und Instrumente im Handumdrehen ab , fingen
auf der Straße an zu spielen und wären mehr als einmal bis
in die Nacht hinein dabei geblieben , wenn meine Uhr mich nicht
an die Zeit gemahnt und mich daran erinnert hätte » daß ich An¬
führer einer Gesellschaft sei , arbeiten und unser tägliches Brod
erwerben müsse, worauf ich mir die Harfe wieder über die Schul¬
ter warf : „ Vorwärts !"

Aber diesmal hatten wir ausgespielt , ehe die Kuh sich von
ihrer Weide zu trennen vermochte, und sobald wir uns ihr näher¬
ten , begann sie das Gras in dicken Büscheln abzureißen , als
wolle sic uns andeuten , daß ihr Hunger noch nicht gestillt sei .

„Laß «ns ein wenig warten, " schlug Mattia vor ; — „nur ein
klein wenig, " bat er weiter , als ich ihm entgegnete , ob er denn nicht
wisse , daß eine Kuh den ganzen Tag fresse ? Ich gab nach ; wir

nahmen mittlerweile Ranzen und Instrumente auf ; — „ wie, wenn
ich ihr etwas auf dem Klapphorn vorspielte ? " meinte Mattia
plötzlich , der sich niemals lange ruhig verhalten konnte , „im
Zirkus Gassot hatten wir eine Kuh , welche die Musik sehr liebte .

"
— Damit blies er ohne Weiteres einen Tusch ; — unsere Kuh
hob bei den ersten Tönen den Kopf in die Höhe und jagte als¬
bald im Galopp davon , noch ehe ich im Stande war , mich ihr
an die Hörner zu werfen , um die Leine zu ergreifen . Wir liefen
natürlich spornstreichs hinter ihr drein , so schnell die Beine
nur tragen wollten , während wir gleichzeitig aus Leibeskräften
nach ihr riefen ; ich befahl Capi , den Flüchtling anzuhalten , aber
man kann nicht alle Gaben in sich vereinigen ; ein Viehtreiber¬
hund wäre ihr an 's Maul gesprungen ; Capi . ein Gelehrter ,
packte sie an den Beinen , was sie selbstredend nicht zum Stehen
brachte ; ganz im Gegentheil .

„ Schafskopf !" schrie ich Mattia in vollem Laufe zu, und er¬
rief keuchend, athemlos zurück , ohne sich aufzuhalten : „ Du mußt
mich schlagen , ich habe es wohl verdient !"

Unsere Kuh rannte auf ein etwa zwei Kilometer entlegenes
großes Dorf zu und da die Straße nach demselben in schnur¬
gerader Richtung fortlief , so gewahrten wir trotz der Entfernung ,
daß mehrere Leute dem Thiere in den Weg traten und sich des¬
selben bemächtigten .

Nun mäßigten wir unsere Eile ein wenig , die Kuh war ja
nicht verloren , vielmehr brauchten wir sie nur den guten Leuten
abzufordern , welche dieselbe angehalten hatten , um unser Eigen¬
thum unverzüglich wieder zu erlangen .

Je mehr wir uns dem Dorfe näherten , desto zahlreicher wurde
die um unsere Kuh versammelte Menge , und bei unserer Ankunft
standen etwa zwanzig Männer , Frauen und Kinder dort , die
uns aufmerksam bettachteten und sich unter einander besprachen .

Ich hatte mir eingebildet , daß ich meine Kuh nur zu fordern
brauche , um sie ausgelicfert zu bekommen, statt dessen aber wur¬
den wir umringt und uns Frage auf Frage vorgclegt : „ Woher
wir kämen ? — woher wir diese Kuh Hägen? "

(Forts , folgt .)



Frankfurter Kurse vom 19 . Mai 1880. (Telegr . Kurs siehe Hauptblatt.)
Gtnatspapiere in Prozenten .
Württemberg 4V- Vo 103

4 ^ 99 /̂r
Baden 4'/? ' /, , gekündigt 100 ' /,

3' /, °/° von 1842 96V,
e50/sOrient,III .E . 60°/,Russi

Schweden 4'/- °/v in Thlr . 100V,
4 ' /» Berner 101 ' /.

Anlehens -Loose ,
verzinsliche , in Proz .

4*/« Badische Prämien 133 ' 4
4«/« Bayrische Prämien 134 '/,
3' /-Vo Cöln-Mindener 133 ' 4
4°/§ Meininger Prämicn -

Pfandbriefe 124 '/,
3' /» Oldenburger 127 '/,
4°/, Ocsterr . von 1854 113 ' /»
3 '/, °/« Prcuß . Prämien 143 ' /«
4*/, Raab -Grazer 92 '/,

unverzinsliche , p . St . i.
Badische fl . 35 174 .80
Braunschweiger Thlr . 20 97 .50
Kurhessische Thlr . 40 283 .60
Meininger fl . 7 26.50
Nassauer fl. 25 —.—
Oesterr . von 1864 317 .80

„ Credit , von 1858 334 .20
Bankaktie « in Prozenten .

Badische Bank 106" ,
Deutsche Vereinsbauk 103 ' /,
Frankfurter Bankverein 101
Rheinische Kreditbank 108' /,

Eisenbahn -Prioritäten ,
in Prozenten.

4'/, °/o Hess. Ludwb . , conv . 103
4'/- °/° Pälz . .. (Bexb . ) 101' /«
5«/o Böhm . Westb . , fl. 300 84 ' /,
5°/o Elrsabethb . , 1. Em . 84 ' /,
5°/» Franz -Josefbahn 86 '/,

5°/, Galiz . Karl -Ludw .-
Bahn von 1863 91

5»/, Rudolf 81" ,
4' /,°/o Schweizer Centtal -

und Nordostbahn 100' /«
3°/, Livorneser 53
5"/o Toskanische 85

Nisenbahn -Aktien in Proz.
Bergisch -Märkische 106 '/.
Berlin -Anhalt 115 ' /,
Heidclberg -Speier 46 ' /.
hessische Ludwigsbahn 98
Ludwigshafen-Speier —
Mecklenburger 135
Pfälzische Maxbahn —

„ Nordbahn 95' /«
Rheinische Stammaktien 158 ' /«

Pfandbriefe in Prozenten .
4'/, °/o Rhein. Hypotheken¬

bank 102

4°/,Rhein .Hypothekenbank 97 '/.
5°/<> Preuß . Centr .-Bod .-

Kr .-Bank , verl. L 110 111 ' /,
5' /« Oesterr . Boden -Kre-

dit-Anstat 102 ' /,
4 '/, °/. Schwedische -
40/,Südd .Bod . -Kr . -Bank 98 ' /,

Disconto der Reichsbank 4' /,
„ „ Frkf. Bank . 4°/«

Städte - Obligationen .
4'/, »/o Karlsruher v . 1877 —
4 °/o „ „ 1879 98 ' /.
4' /, °/, Baden -Baden 101 ' /,
4' /, "/, Konstanz 100 ' /«
4'/, °/, Heidelberg —
4'/,°/, Mannheim 103
4'/,°/o Pforzheim 101' /«

Handel und Berkehr .
Handelsberichte .

(Berzeichniß der bei der Reichsbank beleih¬
baren Effekten . )

Klasse ! , zu beleihen mit ' /« des Kursiv erth e
' s .

1) Die vom Reiche oder einem deutschen Staate ausgegcbenen
Anleihen, Kur - und Neumärkische Schuldverschreibungen, König¬
lich Preußische und Lauenburgische Rentenbriefe und Paderborner
Tilgungs -Kassenobligationen, die von der früheren Hannover'schen
Regierung ausgegebenen Staatsanleihen , Hessische Schuldver¬
schreibungen der Hauptstaatskasse von 1863 , Holsteinische und
Schleswig 'sche Domanialobligattoncn , Mecklenburgische Eisen¬
bahn-Schuldverschreibungen, Nassauische Staats -Schuldverschrei¬
bungen (okr. Gesetz vom 29 . Februar 1868 , Ges.Samml . Seite
173) , die von der vormaligen Freien Stadt Frankfurt a . M .
cmittirten Anleihen äs 9 . April 1839 , 2 . Januar 1844 , 12. Mai
1846 , 30 . November 1848, 2 . November 1857 , 1 . Februar 1858
(Ges.Samml . 1869 S . 388 ) , Königlich Bayrische 4proz. Grund -
renten-Ablösungs-Schuldbriefe , Königlich Süchssische Landrenten¬
briefe , Königlich Sächsische Landeskultur- Rentenscheinc , die von
den deutschen Staaten ausgegebenen, zinstragenden Prämien -
Anleiheobligationen werden mit ' /« des Kurswerthes , jedoch nicht
höher als fünfzehn Mark unter dem niedrigstenPrämiensatze der
jedesmaligen nächsten Ziehung beliehen , Reichsschatzanweisungen .
Königlich Preußische Schatzanweisungen , Königlich Bayrische
Schatzanweisungen, Königlich Sächsische Schatzanwcisungen,
Bon PreußischenBehörden ausgestellteAnerkenntnisse über Steuer -
Vergütung für ausgeführten Branntwein und Zucker. (Der Ver¬
falltag der Anerkenntnisse ist zu beachten .)

2) Braunschweigische Leihhaus-Schuldverschreibungen, Hanno-
ver 'sche Schuldverschreibungen der Landes-Kreditkaffe , Hessische
Schuldverschreibungen der Landes-Kreditkasse

'
, Landschaftliche

Centtal -Pfandbriefe (Preußen ) , Mecklenburgische Ritterschastliche
Pfandbriefe , Obligationen der Kreisanleihe von Oberbayern a
4'/, Proz . , Obligakonen der Königl . Bayrischen Bank zu Nürn¬
berg u 4 und 4' /, Proz . , Pfandbriefe der Provinzial -Landschaften
(Preußen ) , Pfandbriefe des Neuen Brandenburgischen Kredit¬
instituts a 4 und 4' /, Proz . , Pfand - und Kreditbriefe des Land -
wirthschaftlichen Kreditverems im Königreich Sachsen zu Dres¬
den , Sächsische Erbländ .-Ritterschaftl. -Kredit-Pfandbriefe zu 3 ' /, ,
3' /», 4 Proz . , Sächsische Lauscher Pfandbriefe zu 3, 3 '/, , 4, 4' /,
Proz . , Schuldurkundcn des Württembergischen Kreditverems in
Stuttgart , Westpreußische und Ostpreußlsche Provinzial -Obliga -
tionen, Stadt - , Kreis - , Deichbau- und andere Obligationen , zu
deren Verzinsung und Amortisation die Beiträge im administra¬
tiven Wege gleich den Abgaben erhoben werden , innerhalb der
vom Reichsbank-Direktorium dieserhalb festgestcllten Grenzen.

3) Eisenbahn-Stammaktien : Ältenburg -Zeitzer , Altona - Kieler,
Bergisch -Märkische , Berlin -Änhalter , Berlin -Hamburger , Berlin -
Potsdam -Magdeburger , Berlin -Stettiner , Breslau - Schweidnitz -

l Freiburger , Chemnitz - Würschnitzer , Cöln-Mindener . Gößnitz-
> Geracr , abacstempelte, Löbau-Zittauer , Lit . » 3V2 Prozent .
! Lit . li . a 4 Proz . , Magdeburg -Wittenberger , Magdeburg -Halber-
! städter Lit . ä . , Mainz -Ludwigshafen (Hessische Ludwigsbahn) ,
> Mecklenburgische Friedrich-Franz , Münster -Hammer , Niedcr-

schlesisch -Märksche , Oberschlesische Lit . -4 . bis K . , Pfälzische
Ludwigsbahn (Ludwigshafen- Bcxbach ) , Pfälzische Maxbahn ,
Pfälzische Nordbahn , Rechte Oderufcr , Rheinische . Sächsisch -
Schlesische , Stargard -Posener, Thüringer , Thüringer Lit. ö . u . 0 .

4) Stannn -Prioritäts -Äktien : Altenburg -Zeitzer , Cottbus -Gro -
ßenhainer, Magdeburg - Halberstädter Lit . v . und 0 . , Rechte
Oderufer , Rheinische .

5) Eisenbahn-Prioritäts -Obligationen Aachen - Düsseldorfer 1 .
bis 3 . Emission, Albertsbahn 1 . bis 4 . Serie . Altenburg-Zeitzer ,
Altona -Kieler a 4 und 4'

2 Proz . , Bergisch-Märkische 1 . , 2 . , 4 .
bis 9 . und 3. Serie > . k . 6 . , Bergisch-Märkische Nordbahn
» 5 Proz . und Hessische Friedrich-Wilhelm-Nordbahn a 4 Proz . ,
Berlin -Anhaltcr , Berlin -Dresdener 4 ' /z Proz . , vom Preußischen
Staate garantiere, Berlin - Görlitzer a 5 Proz . , Berlin -Hamburger
1 . bis 3 . Emission, Berlin -Potsdam - Magdeburger , Berlin -Stet -
tincr, Bonn -Kölner , Breslau -Schweidnitz -Freibnrger bis Lit . L . ,
sowie » 5 Proz . äs 1876, Cbemnitz -Würschnitzcr , Cöln- Crcfelder,
Cöln-Mindener , Cottbus - Großenhainer , Dortmund -Soester 1 .
und 2 . Serie . Düsseldorf- Elberfclder 1 . und 2 . Serie , Eutin -
Lübecker » 5 Proz . , garantirt vom Großherzogthum Oldenburg
und vom Lübeckischen Freistaate , Frankfurt -Hanauer a 4'/, und
5 Proz . , Halle-Sorau - Gubener » 4'/- Proz . , vom Staate garan -
krte , Hachburg-Bergedorfer a 4 Proz . , Hannover-Alteubekrner1.
bis 3. Emission , Leipzig -Dresdener a 3 ' /z , 4 und 4Vs Proz . ,
Lübeck -Büchener » 4V2 Proz . , garantirt vom Lübeckischen Frei¬
staate, Mainz -Ludwigshafener (Hessische Ludwigsbahn) a 4, 4'/2
und 5 Proz . , Magdeburg -Halberstädter , Magdeburg -Leipziger ,
Magdeburg -Wittenberger , Märkisch -Posener » 4VsProz . Mccklen -
burgrsche a 4 Proz . , Münster -Hammer, Niederschlesisch-Märkische »
Nordhausen-Erfurter äs 1871 , Oberlausitzer (Kohlfurt -Falken-
bcrger) a 4V2 Proz . , Obcrschlesische Lit . > . bis » . , Oberschlestsche
s 4 Proz . Emiff. äs 1873 . » 4' ,'2 Proz . Emissionen äs 1874 , äs
1879 -uno 1880 , Oberschlcsischer (Brieg -Neiffer) , Oberschlesische
(Niederschlesische Zweigbahn) , Ostprcußische Südbahn a 4' /,
Proz . , Pfälzische Ludwigsbahn (Ludwigshafcn-Bexbach ) , Pfäl¬
zische Maxbahn , Pfälzische Nordbahn , RechteOderufer » 4V,
Proz . , Rhein-Nahe a 4'/z Proz -, vom Staate garantirtc . Rhei¬
nische , Ruhrort - Crefelder 1 . bis 3 . Emission, Saalbahn » 4'/,
Proz . , Schleswigsche a 4 '^ Proz . , Stargard -Posener I . bis 3.
Emission , Thüringer 1 . bis 6 . Emission , Werra - Eisenbahn »
4V2 Proz .

Klasse H . zu beleihen mit 50 Prozent des Kurs¬
werthes . 1) Amerikanische Bonds a 6 Proz ., » 5 Proz . , » 4",
Proz . , Russisch - Englische Anleihe von 1822 , 1859 , 1862 , 1870 ,
1871 , 1872 , 1873 . Russische konsolidirtc Anleihe von 1875 in eng¬
lischen und russischen Stücken, Russische Anleihe von 1877 , Oestcr-

reichische in Gold verzinsliche Staalsrenten Anleihe a 4 Pror
Ungarische Goldrentc » 6 Proz .

2) Die vom Staate direkt garantirten Russischen Eisenbahn-
Prioritätsobligationen : Charkow-Azow , Charkow- Krementschua.
Jelez -Orel , Jelez -Woronesch , Kozlow-Woronesch , Kursk - Charkow,Kursk -Kiew, Mosko -Rjäsan , Mosko - Smolensk , Rjäsan -Kozlow,Rjaschsk-Morschansk, Schuja -Jwanowo , Warschau-Tcrespol .

Berlin , 19. Mai . Getteidemarkt. (Schlußbericht.) Weizen
per Mai 225 .—, per Mai -Juni 224.50, per September -Oktober
201 .50 . Roggen per Mai 179.— , per Mai -Juni 173 .— , per
September -Oktober 157.50 . Rüböl loco 56 .40 , per Mai -Juni
56 .25 . per September -Oktober 58 .— . Spiritus l»cs 64.80, per
Mai -Juni 64 .80, per August-September 64 .75 , per September -
Oktober 59 .— . Hafer per Mai -Juni 145 .50 , per Juni - Juli
145 .50. Rauh .

Köln , 19. Mai . Weizen loco hiesiger 24 .50 , loco fremder
25.50 . per Mai 23 .80 , per Juli 22 .70 , per November 20 .60.
Roggen loco hiesiger 20 .50 , per Mai 18 .45 , per Juli 17 .—.
per November 15.80 . Hafer loco 15.50 . Rüböl loco 28 . 70, per
Mai 28 .60. Per Oktober 29 . 70.

Bremen . 19 . Mai . Petroleum . (Schlnßbericht.) Standard
white loco 7 .— , per Juni — , per Juli — , per August-
Dezember 7 .60. Fest. Amerikanisches Schweineschmalz Wilcox
(nicht verzollt) 39 .

Pesth , 19 . Mai . Weizen loco gedrückt , auf Termine ermat¬
tend , per Herbst 10 .30 G . , 10 .35 B . Hafer per Herbst 6 . 10 G .,
6 .20 B . Mais per Mai -Juni 7 .65 G -, 7 .70 B . Raps per
Äugust-Septbr . 13 ' /, . Wetter : windig.

Paris , 19 . Mai . Rüböl per Mai 77 .25, per Juni 77.75,
per Jnli -Aug . 78.50, per Sept .-Dez . 80 .—. — Spiritus Per
Mai 70.25 , per Sept .-Dez. 62 .50. — Zucker, weißer , dispon.
Nr . 3, per Mai 67 .50, per Sept .-Dez . — . — Mehl , 8 Mar¬
ken, per Mai 67 — , per Juni 66 .— , per Juli -August 62 .—, per
Sept .-Dez. 57 . — . — Weizen per Mai 32 .50, per Juni 30 .75,
per Juli -Aug. 28 .50, per Sept .-Dez . 26 .75 . — Roggen per
Mai 23 . — . Per Juni W.50, per Juli -August 19.50, per Sept .-
Dez . 18. 75.

Antwerpen , 19. Mai . Petroleum -Markt . Schlußbericht.
Stimmung : Hausse . Raffinirtes Type weiß , dispon . 17' /«b . 18 B .

New - Uork , 18 . Mai . (Schlußkurse. ) Petroleum in New-
York 7 ' /, . dto . in Philadelphia 7 ' /- , Mehl 4,75 , Mais (old
mixed) 54 » Rother Wintcrweizen 1,33 , Kaffee , Rio good satt
14 ' /, , Havana -Zucker 7 ' /, , Getteidefracht 4' /« , Schmalz , Marke
Wilcox 7 ' /,, » Speck 7 .

Baumwoll - Zufuhr 4000 B . , Ausfuhr nach Großbritannien
B . . dro . nach dem Tontinent — B .

Anleihe der Stadt Brüssel von 1867 . Ziehung
vom 15 . Mai . Hauptpreise: Nr . 114640 12,500 Fr . , Nr . 80463
2000 Fr . , Nr . 33471 60307 194796 je 500 Fr .

Anleihe der Stadt Antw erpen von 1874 . Ziehung
vom 15 . Mai . Hauptprcisc : Nr . 30393 50,000 Fr . , Nr . 459413
5000 Fr ., Nr . 353769 1000 Fr . , Nr . 151324 612511 je 500 Fr .

Pariser 500 - Frs . - Loose von 1876 . Ziehung am 10.
Mai . Auszahlung am 25 . Mai 1880 : Hauptpreise : Nr . 37K59
100,000 Frs . Nr . 40785 10,000 Frs . Nr . 162451 5000 Frs .
Nr . 75511 94090 114301 126096 142584 153171 153811 169401
225784 254932 je 1000 Frs .

Witternngsbcobachtnngen
»er meteorologischen Stativ» Karlsrubr .

Baro¬
meter.

Thermo»! Frs ».
B rm e r k» ü z.

Mai
« eter t̂igkeiltr
in 6 . Proc.

Wind .

19 . Mttg«. Lllhr753 .2 11 .2 47 NE . w.bcw. heiter.
„ R-»!« S UHr753 .1 6.0 6b „ klar „

20 . Mrg,. 7 Uhr754 .3 7 .5 62 " " »

Verantwortlicher Redakteur :
Heinrich G 0 ll in Karlsruhe .

Bürgerliche Rechtspflege .
Aufgebote .

B . ' 7 . 1 . Nr . 3208. Waldkirch .
I . S . der Gemeinde Elzach

gegen unbekannteDritte , ding¬
liche Rechte an Liegenschafteil

Die Gemeinde Elzach besitzt auf ihrer
GemarkungnachverzeichneteGrundstücke,
welche nicht auf derenNamen im Grund¬
buche eingetragen sind :

1 . 9 Ar Turnplatz mit Weg , neben
Georg Napp , Friedrich Erhard und
Josef Haberstroh.

2. 14 Ar Platz und Weg , sog. Pfarr¬
hausplatz , einerseits Apotheker Zahn
und Kaufmann Gysler , anderseits Kauf¬
mann Trenkle und Xaver Kctterer.

3 . 9 Ar Platz und Weg , einerseits
Löwenwirth Dold , anderseits Adlerwirth

26 Ar Platz , Gärten und Weg in
,rr Alfing , grenzt einerseits an Karl
Dffch und Gemeindegärten, anderseits
» Alois Sailer . Karl Klausmann Wwe.,
Georg Disch , Lorenz Rieder , Andreas
Udold , Jakob Mav -r und Karl Geh-
- na . östlich und südlich an Schwanen -

itth Hock. Josef Reichard Wwe Ger -
Wilhelm

5 13 Ar Platz und Weg an der alten
»aslacherstraße und dem St . Wendel-
Zach. neben Leo Haeringcr . Mathiasmm. ne. . . - . . . ^ ob Wer-

>we.
sog . Solz-
uud Josef

fetterer , Josef ,
et und Georg Leonhard V
6. 2 Ar 47 Meter Platz ,

latz , neben Josef Schätzte
nd Gabriel Kaltenbach.
7 . 28 Ar Platz und Weg , Zog

zt östli
obere

ilter. Loses Bott
'

Jakob Kaltenbach,
lbert Merkle . Friedrich Merkte, Adlcr-
irtb Friedrich Volk nn» Johann Gys -
r stnd wetzÜch an Müller Sckätzle.
m Mühlenbach und Karl Bruggcr
Zittwe. ^ -
8 . 4 Ar Platz und Weg , neben Xaver
ingwald , Nikolaus Merkle , Albert
kettle und Gustav Bock.
9. 16 Ar Platz und Weg , sog . Barcn -
atz , einerseits Josef Kastell, anderseits
osef Allgaicr und Landolm Leibold .
10 . 8 Ar Platz . Weg .und Gatten ,
g. untere Wört. einerseits Mathias
tteit , Xaver Mayer . Wilhelm Wmter -
lter und Mühlenba » . anderseitsXaver
artmann Wittwe , Jakob Raufer und

Elzfluß .
11 . 12 Ar Platz und Weg, sog . Spi¬

talplatz . einerseits Georg Oschwald,
Edmund Winterhalter , Josef Dreher
und Leo Gantner , anderseits Friedrich
Erhardt und German Dufuer .

12 . 1 Ar Platz und Weg auf dem
Graben , grenzt au Andreas Schmiedcr,
Josef Jmhof , Gabriel Uhl und Adolf
Allgaicr.

13 . 3 Ar 60 Meter Garten , neben
dem Kirchplatz , Johann Gysler und
Anton Sailer Wittwe.

Auf Antrag der Gemeinde Elzach
werden nun alle Diejenigen , welche an
den bezeichneten Grundstücken , in den
Grund - und Pfandbüchern nicht einge¬
tragene , und auch sonst nicht bekannte ,
dingliche oder auf einem Stammgnts -
oder Kamiliengutsverbande beruhende
Rechte haben zu haben glauben , auf-
gefordert, solche in dem von Großh .
Amtsgericht Waldkirch auf

Freitag den 25 . Juni l. I . ,
Vorm . 8 ' /- Uhr ,

anberaumtcn Aufgebotstermine geltend
zu machen widrigens die nicht ange-
mcldeten Ansprüche für erloschen erklärt
würden.

Waldkirch , den 26. April 1880 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Frey .

V .103 . Nr . 1555 .
^

2^ einheim .
Eva Katharina Alles von Heddes¬
heim wurde durch richterliches Erkennt-
niß vom 2. April 1880, Nr . 2232 , als
geisteskrank im Sinne des L -R .S . 489
erklärt und ihr Gemeinderath und Land¬
wird David Kippenhan von Hed¬
desheim unterm 23 . April 1880 , Nr .
1412 , als Vormund bestellt .

Weinheim, den 5. Mai 1880.
Großh . bad . Amtsgericht.

D e e t k e n.
Erbvorladuaa.

V . 80 . Schönau . Die vermißten
Mathias Bernauer und Kajetan
Wisler von Todtnauberg , ledig , wer¬
den zur Betheiligung an der Erbschaft
des Philipp Schubnell , Landwirth
von da, mit dem Bedeutm vorgeladen,
daß nach

drei Monaten
ihr Antheil ihren Geschwistern zugetheilt
würde.

Schönau , den 7 . Mai 1880 .
E . Ketter er , einstw . Notar .

Strafrechtspflege .
Ladmtgeit .

V .265 . 1 . dir . 2544 . Lörrach .
1 . Marcus Schmidt , geboren

gm 26 . April 1857 zu Häg , zu¬
letzt daselbst ,

2. Jakob Friedrich Ruf , geböten
am 16 . April 1857 in Hausen,
zuletzt daselbst ,

3 . Joseph Eckert , geboren am
1 . April 1857 zu Gresgcn , zu¬
letzt daselbst ,

4 . Emil Hägi , geboren am 20.
Januar 1857 in Hausen , zuletzt
daselbst ,

5. Leopold Hug , geboren ani 3.
Oktober 1857 in Hausen , zuletzt
dasebst ,

6 . Karl Friedrich Kiefer , geboren
am 16 . Januar 1857 zu Deger -
felden, zuletzt daselbst ,

7 . Ernst Friedrich Herr , geboren
am 3 . Januar 1857 zu Eimcl-
dingen, zuletzt daselbst ,

8 . Johann Friedrich Weiß , ge¬
boren am 27 . August 1857 zu
Fischingen, zuletzt daselbst ,

9. Paulus Roser , geboren am
18. August 1857 zu Kandern ,
» letzt daselbst ,

10. Eduard Boos , geboren am
29 . Januar 1857 zu Lörrach , zu¬
letzt daselbst ,

11 . Johannes Boos , geboren am
29 . Januar 1857 zu Lörrach , zu¬
letzt daselbst ,

12. Johannes Homberg er , ge¬
boren am 30. Januar 1857 zu
Thumringen , zuletzt wohnhaft m
Lörrach , und

13. Johann Konrad Kübel , ge¬
boren am 20. Februar 1857 zu
Wollbach, zuletzt daselbst ,werden beschuldigt , als Wehrpflichtige in

der Absicht , sich dem Eintritte in den
Dienst des stehenden Heeres oder der
Flotte zn entziehen , ohne Erlaubniß
das Bundesgebiet verlassen oder nach
erreichtem militärpflichtigen Alter sich
außerhalb des Bundesgebiets aufge¬
halten zu haben. Vergehen gegen 8 140
Abs . 1 Nr . 1 Stt .G .B .

Dieselben werden auf
Samstag den 3. Juli 1880 ,

Vormittags 8V2 Uhr ,
vor die II - Strafkammer des Großh .
Landgerichts Freiburg zur Hauptver¬
handlung geladen.

Bei unentschuldigtcmAusbleiben wer¬

den dieselben auf Grund der nach § 472
der Strafprozeßordnung von den Großh .
Bezirksämtern Schönau , Schopfhcimund Lörrach über die der Anklage zuGninde liegende ;.. Tatsachen ausge-
stellten Erklärungen verurtheilt werden .

Lä'crach, den 7 . Mai 1880 .
Großh . Staatsanwaltschaft .

Dürr .
B .203 .3 Nr . 3325 . Pforzheim .

Der am 9 . November 1857 zu Pforz¬
heim geborne Julius Adolf Huth -
macher wird beschuldigt , als Wehr¬
pflichtiger in der Absicht, sich dem Ein¬
tritte in den Dienst des stehenden
Heeres oder der Flotte zu entziehe, - ,
ohne Erlaubniß das Bundesgebiet ver¬
lassen oder nach erreichtem militärpflich¬
tigen Alter sich außerhalb des Bundes¬
gebiets aufgehalten zu haben, Vergehen
gegen 8 140 Abs . 1 Nr . 1 Str .G .B .
Derselbe wird auf
Samstag den 10 . Juli 188 ( ,

Vormittags 8 Uhr ,
vor die Strafkammer des Großh . Land¬
gerichts zur Hauptverhandlung gelad m .

Bei unentschuldigtcmAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem Großh .
Bezirksamte zu Pforzheim über die der
Anklage zu Grunde liegenden That -
sachcn ausgestellten Erklärung verur-
theilt werden .

Pforzheim, den 12 . Mai 1880 .
Großh . Staatsanwaltschaft .

V .263 .2 Nr . 4612
°
. Wolfach .

Landwehrmann Joseph Kilgus
Haslach wird beschuldigt , ohne
laubniß ausgewandett zu sein ,von der bevorstehenden Auswanderung
der Militärbehörde Anzeige erstattet zu
haben, Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuchs.

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Freitag den 9. Juli 1880 ,
Vormittags 8 Uhr ,vor das Großh . Schöffengericht zu

Wolfach zur Hauptverhandlung geladen.
Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird

derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Sttafprozeßordnung von dem Königl.
Landwehr - Bezirkskommando Cobjcnz
vom 28 . Februar d . I . ausgestellten
Erklärung verurtheilt werden .

Wolfach, den 18. Mai 1880.
Hässig .

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichis. !

a.
b.

ä.

Der
von
Er¬

ahne

S .873 .2. Skr . 533 . Offen bürg .
Kinzig-Correction

bei Biberach.
Höherem Auftrag zu Folge vergeben

wir die Ausführung obiger Flußcorrec-
tionsarbciten im Anschlag für :

Erdarbeiten zn . . 194,156 Nt .
Chaussirungsarbeiten
für Wegverlegungcn
zu . 3,312 „
Wehr- u . Schleußen-
bauten zu . . . . 19,448 „
Böschungspflasterun¬
gen zu . . . . . 11,700

daher im Ganzen 228,616 M .
im Submissionswege an eine « tüchti¬
gen Unternehmer.

Die Angebote sind nach Prozenten
des Voranschlages gestellt längstens bis

Dienstag den 25 . d . M -,
Morgens 10 Uhr ,

schriftlich, geschlossen und portofrei mit
der Aufschrift „ Kinzig - Correction " bei
uns einzureichen und werden die Sub¬
mittenten zur persönlichen Anwohnung
bei der Eröffnung hiermit eingeladen.
Dabei sind von Bau - und Gemeinde¬
behörden attestirte Zeugnisse über die
Befähigung in technischer Beziehuüg,
sowie über das erforderliche Betriebs -
Capital vorzulegen, ohne welche Zeug¬
nisse die Bewerbungen unberücksichtigt
bleiben .

Plane , Kostenüberschlagc und das
Bcdingnißhest können täglich bei uns
eingesehen werden , während die berge -
stellten Prosilirungen aus der Baustelle
bei Biberach unter Leitung des dortigen
Bauaufsehers besichtigt werden können .

Offenburg , den 11 . Mai 1880 .
Großh . Wasser- und Straßenbau -

Inspektion.
Stüber .

S .949 . 2 . Waldkirch .

Offene Gehilfenstelle.
Die Gehilfenstelle bei der hiesigen

Sparkasse ist ans 1 . Juli d . I . neu zu
besetzen .

Im Sparkassen-Rechnungsweseu ge¬
übte Bewerber wollen sich unter Vor¬
lage von Zeugnissen und Angabe der
Gehaltsansprüche bis längstens 1 . Jum
d. I . melden.

Waldkirch , den 15. Mai 1880 .
Sparkassen - Verwaltung.

Weiß .
Druck und Verlag der T . Braun ' scheo H 0 f d » ch d r u ckrr ei .
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